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Änderungsantrag zu PB.W-01

Von Zeile 103 bis 105:
zeitlich befristet degressiv mit mindestens 25 Prozent abgeschrieben werden können.
Die steuerliche Förderung von Forschung für KMU erhöhen wirsoll künftig gezielter an
KMUs und Startups fließen, ihre Wirksamkeit wollen wir evaluieren und erhöhen.
Öffentliche Investitionszuschüsse sollen gerade bei neuen Technologien eine Starthilfe
geben; Klimaverträge helfen, dauerhafte 

Begründung

Wir haben stets gefordert, die steuerliche Forschungsförderung auf KMUs zu
fokussieren. Das entspricht der Einschätzung der überwiegenden Mehrheit der
wissenschaftlichen Studien zur Wirksamkeit der Forschungszulage. Für die Zukunft
sollten wir die Forschungszulage daher auf KMUs fokussieren und nach angemessener
Zeit auf ihre Wirksamkeit evaluieren.
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